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1 Bilanz
per 31.12.2010

31.12.2010 31.12.2009

AKTIVEN Fussnote

Flüssige Mittel 1) 389'536.06 148'903.27

Guthaben / Forderungen 1'625.00 745.00

Verrechnungsteuerguthaben 448.95 224.30

Warenbestand 134.00 134.00

Aktive Rechnungsabgrenzung 2) 5.79 0.00

Umlaufvermögen 391'749.80 150'006.57

Sachanlagen 1.00 1.00

Anlagevermögen 1.00 1.00

TOTAL AKTIVEN 391'750.80 150'007.57

PASSIVEN Fussnote

Lieferantenschulden / Verbindlichkeiten 853.75 235.00

Passive Rechnungsabgrenzung 2) 106'650.15 15'013.45

Fremdkapital kurzfristig 107'503.90 15'248.45

Darlehenschulden 0.00 0.00

Fremdkapital langfristig 0.00 0.00

Zweckgebundene Zuwendungen 3) 16'610.14 16'445.69

Fondskapital 16'610.14 16'445.69

Freie Reserven 267'636.76 118'313.43

Jahresergebnis 0.00 0.00

Organisationskapital 267'636.76 118'313.43

TOTAL PASSIVEN 391'750.80 150'007.57

2) Die Begriffe Aktive und Passive Rechnungsabgrenzung werden synonym für Tansitorische Aktiven oder

Passiven verwendet. Passive Rechnungsabgrenzungen bilden insbesondere vorzeitig einbezahlte Mitgliederbeiträge

oder vom Vorstand beschlossene und begonnene Projekte, wo noch keine Rechnungen eingetroffen sind.

3) Es handelt sich um eine einzelne Grossspende, welche mit der Einschränkung überlassen wurde, dass das Geld 

in der Schweiz investiert werden soll.

1) Die flüssigen Mittel befinden sich auf einem Postkonto, dem TAO-Projektkonto und einem e-Depositkonto.
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2 Betriebsrechnung
für die Zeit vom 01.01.2010 bis 31.12.2010

2010 2009

Ertrag Fussnote

Beiträge Mitglieder 5'075.00 4'005.00

Ertrag aus Warenhandel 0.00 21.00

Betriebsertrag 5'075.00 4'026.00

Spendenertrag nicht zweckgebunden 4) 48'679.88 24'435.12

Spendenertrag zweckgebunden 5) 265'884.05 118'356.11

Spendenertrag 314'563.93 142'791.23

Diverse Erträge 768.50 640.85

Übrige Erträge 768.50 640.85

TOTAL ERTRÄGE 320'407.43 147'458.08

AUFWAND Fussnote

Projekte 6) -165'683.35 -55'901.93

Wikimediaprojekte -165'683.35 -55'901.93

Aufwand Merchandisingartikel 0.00 -10.00

Warenhandel 0.00 -10.00

Fundraising & Kommuikation -1'254.89 -444.05

Fondskapital -1'254.89 -444.05

Verwaltungsaufwand -1'647.41 -3'769.34

Ehrenamtliche Entschädigungen -395.15 -2'999.80

Raumaufwand 7) -855.65 0.00

Gebühren 0.00 0.00

Finanzerfolg (betrieblich) 8) -633.20 -171.74

Abschreibungen, Forderungsverluste -450.00 -75.00

Administration -3'981.41 -7'015.88

TOTAL AUFWENDUNGEN -170'919.65 -63'371.86

ORGANISATIONSERGEBNIS 149'487.78 84'086.22

4) Siehe Abschnitt 4.6

5) Siehe Abschnitt 4.8. Hier aufgeführt ist der Bruttobetrag.
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Betriebsrechnung

für die Zeit vom 01.01.2010 bis 31.12.2010

2010 2009

Fondsergebnis Fussnote

Zuweisung 9) 105'344.59 53'260.25

Verwendung 10) -105'344.59 -53'260.25

Interne Erträge 11) 164.45 81.85

Zweckgebundene Fonds 164.45 81.85

Zuweisung 0.00 0.00

Verwendung 0.00 0.00

Interne Erträge 11) 477.45 341.60

Freie Fonds 477.45 341.60

JAHRESERGEBNIS N. FONDSERGEBNIS 148'845.88 83'662.77

Zuweisung an freie Reserven 148'845.88 83'662.77

Zuweisung an zweckgebundene Fonds 0.00 0.00

Zuweisungen 148'845.88 83'662.77

JAHRESERGEBNIS N. ZUWEISUNGEN 0.00 0.00

6) Siehe Abschnitt 4.7

7) Saalmieten Generalversammlung, Sommertreff und Sitzungen

8) Der Finanzerfolg (betrieblich) besteht aus Postkontospesen.

10) Gemäss Fundraising Agreement an die Wikimedia Foundation überwiesene Summe.

11) Zinsanteil des in den Fonds liegenden Kapitals.

9) Siehe Abschnitt 4.8. Hier aufgeführt sind der vertraglich reservierte Teil plus die anderweitig 

zweckgebundenen Spenden.
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3 Rechnung über veränderung des Kapitals

für die Zeit vom 01.01.2010 bis 31.12.2010

Freie Reserven Jahresergebnis 

nach Fonds-

ergnis

Mittel aus Eigenfinanzierung

Anfangsbestand 118'313.43 0.00 118'313.43
Ertrag (intern) 477.45 0.00 477.45
Zuweisung (extern) 0.00 148'845.88 148'845.88
interne Fondstransfers 148'845.88 -148'845.88 0.00
Verwendung (extern) 0.00 0.00 0.00
Endbestand 0.00 267'636.76 267'636.76
Organisationskapital 267'636.76

Mittel aus Fondskapital Fonds WMF Fonds WMCH

Anfangsbestand 0.00 16'445.69 16'445.69
Ertrag (intern) 0.00 164.45 164.45
Zuweisung (extern) 148'865.88 0.00 148'865.88
interne Fondstransfers 0.00 0.00 0.00
Verwendung (extern) -148'865.88 0.00 -148'865.88
Endbestand 0.00 0.00 0.00
Fondskapital 16'610.14

Die Rechnung über die Veränderung des Kapitals zeigt, wie speziell zweckgebundene Spenden 
und das Organisationsergebnis (der Einnahmenüberschuss) verwendet werden. Anders 
formuliert erklärt sie, wie die Veränderung des Fonds- und Organisationskapitals in der Bilanz 
zustande kommt.
Für die übergeordneten Vereinszwecke bestehen buchhalterische Fonds. Spenden mit spezieller 
Zweckbindung werden direkt für Projekte verwendet.

Umgekehrt laufen auch Ausgaben, welche sich einem Zweck mit eigenem Fonds zuordnen 
lassen, über den entsprechenden Fonds. Dies gilt in der oben stehenden Tabelle als externe 
Verwendung. Zinsen auf dem Postkonto werden als interne Erträge anteilig auf die internen 
Fonds verteilt. So wird sichergestellt, dass auch spezielle Spenderwünsche oder vertragliche 
Zusicherungen berücksichtigt werden.
Über die Differenz zwischen Betriebsertrag, Aufwand und Fondsergebnis (das Jahresergebnis 
nach Fondsergebnis) entscheidet der Vorstand. Ohne besonderen Beschluss weist der Kassier 
überschüssige Mittel den Freien Reserven zu.
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4 Anhang 
 
Alle Angaben erfolgen in Schweizer Franken (CHF). Auf eine Geldflussrechnung wurde verzichtet, da Wi- 

kimedia CH eine kleine Organisation ist und gemäss SWISS GAAP FER 21 auf eine Geldflussrechnung 

verzichtet werden kann.  
 
 

4.1 Rechnungslegungsstandard 
 
Wikimedia CH bilanziert nach dem bausteinartig aufgebauten Standard für die Rechnungslegung, SWISS 

GAAP FER. GAAP heisst Generally Accepted Accounting Principles, anerkannte Regeln der Rechnungslegung. 

FER weist auf die Stiftung Fachempfehlung zur Rechnungslegung als Herausgeberin hin. Für Nonprofitorga- 

nisationen existiert ein eigener Baustein Nummer 21. Nonprofitorganisationen können SWISS GAAP 

FER 21 freiwillig anwenden. 

 

Wikimedia CH wendet den Standard seit 2007 an. Es wurden die Bausteine 1–6 (Kern-FER) und 21 

(Nonprofitorganisation) angewandt. 
 
 

4.3 Unentgeltliche Leistungen 
 
Ein gemeinnütziger Verein wie Wikimedia CH basiert grundsätzlich auf den freiwilligen, nicht entgoltenen 

Leistungen der Beteiligten. Insbesondere arbeiten die Autoren der Wikimediaprojekte unentgeltlich. 

Vom Schweizer Verein werden nur Aufgaben übernommen, welche sich durch unentgeltliche Arbeit 

nicht erledigen lassen oder für die eine feste Organisation nötig ist. 

Weiter wurde uns das Hosting aller unserer Domänen – insbesondere die stark besuchte Seite 

wikipedia.ch – durch eine Firma zu geringen zur Verfügung gestellt. Auch die Programmierung der 

Webseiten erfolgte durch dieselbe Firma. 
 
 

4.4 Spesen 
 
Im 2008 wurde erstmals ein Spesenreglement angewandt. Grundsätzlich wird effektiver Spesen- 

aufwand gegen Originalbeleg vergütet. Der Vorstand arbeitet ehrenamtlich. 
 
 

4.5 Bewertungsgrundsätze 
 
Investitionsgrenzwerte:  Mobilien und Geräte ab 200 CHF werden aktiviert. Bücher/Medien werden 

in der Regel nicht aktiviert. Bei grossen bzw. aufwändigen Produktionen können sie zum Einkaufspreis 

aktiviert werden. Lineare Abschreibung auf drei Jahre. 
 
 
Software:   Abschreibung auf CHF 1 (ausser bei grossen Softwarepaketen wie z. B. CRM: Abschreibung 

auf drei Jahre) 
 
Domains: Wikimedia CH besitzt einige Domains mit den Endungen .ch und .li. Diese Domains mit 

Bezug zu den Wikimediaprojekten sind unveräusserlich und daher nicht aktiviert. 
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4.6 Kleine Spendenstatistik 
 
Nachfolgende Tabelle zeigt das Spendenaufkommen aller eingegangenen Spenden, Der Umstand, dass 

die meisten Spenden im Dezember eingegangen sind, erklärt die relativ hohe Liquidität in der Bilanz. 
 
 

Spendenaufkommen pro Monat 2009 – 2010 
 

 
 

Monat Spenden in 

CHF 

relativ 

Januar 26'791.50 8.52 

Februar 8'245.03 2.62 

März 2'946.50 0.94 

April 1'294.70 0.41 

Mai 4'525.00 1.44 

Juni 500.00 0.16 

Juli 420.00 0.13 

August 750.00 0.24 

September 1'120.00 0.36 

Oktober 513.50 0.16 

November 90'191.42 28.69 

Dezember 177'069.78 56.33 

Total 314'367.43 100% 
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Die kleinste Spende betrug CHF 1, die grösste CHF 5’000. Die mittlere Spendengrösse (Median) be- 

trug CHF 50. Die meisten Spenden stammen von Privatpersonen, juristische Personen steuerten jedoch 

die grössten Spenden bei. 

 

 

4.7 Abrechnungen 

 

Nachfolgend werden die einzelnen Projekte und Tätigkeiten aus der Betriebsrechnung bezüglich Aufwand 

und Ertrag verglichen. 
 
 
Projekte:  Das grösste Projekt 2010 war die Unterstützung der Wikimedia Foundation. Hierfür 

wurden CHF 105‘344.59 ausgegeben, die Mittel wurden an die Wikimedia Foundation überwiesen. 

Für diverse Kleinprojekte wurden 2010 CHF 17‘132.30 sowie für das TAO-Projekt wurden 

CHF 26‘094.55 aufgewendet, ohne finanziellen Ertrag. 
 
 
Merchandising: Im Geschäftsjahr 2010 haben wir keine Merchandisingartikel verkauft. Ein aktiver 

Handel wurde nicht betrieben, sondern Lagerware auf Wunsch verkauft. 

 

 

4.8 Transaktionen mit der Wikimedia Foundation 
 

Die US-amerikanische Stiftung Wikimedia Foundation kann als Dachorganisation, Wikimedia CH und 

Vereine anderer Länder als Kapitel betrachtet werden. Wikimedia CH ist über einen Lizenzvertrag und 

einen Fundraisingvertrag an die Wikimedia Foundation gebunden, ansonsten sind die Organisationen 

unabhängig. 

Der Fundraisingvertrag definiert alle nicht zuweisbaren Spenden vom mitte November und Ende 

Dezember 2010 als «Wikimediafoundation-Spenden». Daher werden sie in der Betriebsrechnung 

unter Ertrag als «zweckgebunden» verbucht. Gemäss Vertrag ist jedoch nur ein gewisser Prozentsatz 
dieser Spenden für die Wikimedia Foundation reserviert und damit im eigentlichen Sinn 

zweckgebunden. Nur dieser Teil wurde in der Betriebsrechnung unter Fondsergebnis 

automatisch einem internen Fonds zugewiesen. 
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5 Leistungsbericht 
 

Gemäss ihren Statuten fördert Wikimedia CH das Freie Wissen und setzt hierbei einen 

Schwerpunkt auf die in der Schweiz gesprochenen Sprachen. Das Flaggschiff der 

Wikimediaprojekte ist nach wie vor das frei im Internet verfügbare Lexikon Wikipedia, allerdings 

sollen explizit auch die anderen Projekte wie die Bilddatenbank Wikimedia Commons oder die 

Sammlung digitalisierter historischer Handschriften, Wikisource, gefördert werden. 

 

Wikimedia CH wurde im Berichtsjahr von einem sechsköpfigen Vorstand geführt, im Vorstand 

amteten Mourad Ben Abdallah als Präsident, Bagawathram Maheswaran als Kassier, Patrick Kenel 

als Sekretär, Frédéric Schütz Pressesprecher Französische Sprachraum, Ilario Valdelli 

Pressesprecher Italienischer Sprachraum und Charles Andrès. Die Vorstandsmitglieder werden an 

der Generalversammlung für ein Jahr gewählt. Die Projekte im Berichtsjahr wurden mit einzelnen 

Ausnahmen von engagierten Vorstandsmitgliedern abgewickelt. 

 

Die Wikimedia Foundation betreibt den grössten Teil der Server, sie zeichnet sich für die Inhalte 

der Wikipedia verantwortlich. Der Schweizer Verein Wikimedia CH nimmt lokale Aufgaben 

wahr, wie Presseanfragen beantworten, Koordinieren der lokalen Autoren, Aktionen zur 

Steigerung der Inhaltsqualität. 

Wikipedia gehört auch in der Schweiz zu einen der meist besuchten Webseiten. Sie leistet einen 

wertvollen Beitrag, Allgemeinwissen einem breiten Publikum verfügbar zu machen. Während die 

anderen ähnlich grossen Seiten von Firmen mit Milliardenumsätzen und zehntausenden bezahlten 

Mitarbeitern betrieben werden, kommt die Wikimedia Foundation dank dezentraler Struktur und 

Freiwilligenarbeit mit wenigen bezahlten Mitarbeitern aus. So gesehen dürfen sowohl die 

Wikimedia Foundation als auch der Schweizer Verein als höchst effizient gelten. 

Für weiterführende Informationen bezüglich der Projekte/Tätigkeiten des Vereins sei auf den 

Jahresbericht des Präsidenten verwiesen. 
 


